
Soziotherapeutische
Einrichtung für Menschen mit 
Abhängigkeitserkrankungen

Haus Königstein



Haus Königstein ist eine offene stationäre Therapieein-
richtung, die 32 chronisch und/oder mehrfach beein-
trächtigt abhängigkeitserkrankten Frauen und Männern 
die notwendige Unterstützung bietet, um das eigene 
Leben wieder selbst in die Hand nehmen und eigenver-
antwortlich tätig werden zu können. Die Aufenthaltsdau-
er in der Einrichtung ist nicht begrenzt und richtet sich 
nach den individuellen Bedürfnissen jedes einzelnen 
Bewohners und jeder einzelnen Bewohnerin. 

Haus Königstein schmiegt sich oberhalb von Königstein
an einen Südhang des fränkischen Jura. Mit seinen groß-
zügigen sonnendurchfluteten Räumlichkeiten strahlt es 
eine gemütliche und familiäre Atmosphäre aus. 

Der rund 1.800 einwohnerstarke Ort zeichnet sich durch 
sein umfangreiches Wanderwegnetz sowie zahlreiche 
kulturelle und sportliche Freizeitangebote aus; eben-
so durch seine gute Anbindung an die umliegenden 
Ortschaften Hersbruck, Amberg, Sulzbach-Rosenberg, 
Auerbach sowie den Großraum Nürnberg.

Unsere Einrichtung



Haus Königstein verfügt über 26 Ein- und 3 Zweibett-
zimmer, die mit Naturholzmöbel eingerichtet sind.  
Großer Beliebtheit erfreuen sich die Holz- und Metall-
werkstatt, die Möbelrestauration, der hauswirtschaftli-
che Bereich sowie die Kreativwerkstatt und der Garten.

Das weiträumige Haus sowie das großzügige Gelände 
laden zu vielen Freizeitaktivitäten ein; ebenso zu vielfäl-
tigen Beschäftigungsmöglichkeiten im Rahmen unserer 
Arbeitstherapie.

Das Team von Haus Königstein ist multidisziplinär und 
setzt sich zusammen aus:
• einer Psychologin
• zwei Diplompädagoginnen
• Heilerziehungspfleger
• Hauswirtschaftskraft
• Erzieherin
• Verwaltungskraft
• zwei Krankenpflegekräften
• zwei Arbeitsanleitern
• dem Fahrdienst
• sowie mehreren Honorarkräften.

Leben in unserer Einrichtung



Unser Konzept

Jahrelanger Missbrauch von Alkohol, Drogen und/oder 
Medikamenten hinterlassen Spuren im Körper wie auch 
in der Seele der Betroffenen. 

Im Miteinander von eigenem Bemühen und professio-
neller Hilfe schaffen wir gemeinsam die Grundlagen für 
ein trockenes, cleanes und zufriedenes Leben. Wichtige 
Voraussetzungen hierfür sind der Wille und die Bereit-
schaft, eingeschliffene Gewohnheiten verändern und 
suchtmittelfrei leben zu wollen.

Das Konzept des Hauses wurde speziell für Menschen 
entwickelt, die tief in den Kreislauf der Sucht geraten 
sind. Voraussetzung für eine Aufnahme ist die Entgiftung 
in einem Krankenhaus.



Ziele unserer Gemeinschaft

• Ein Leben frei von Suchtmitteln
• Erlernen eines geordneten, in die Gemeinschaft
 integrierten Lebens
• Entwicklung von Selbstvertrauen, Verantwortungs-

bewusstsein und größtmöglicher Selbständigkeit

Unser Konzept orientiert sich an den Prinzipien der
therapeutischen Gemeinschaft; die Therapiebausteine
arbeiten mit unterschiedlichen Förderschwerpunkten
und bauen aufeinander auf:
• Gruppen- und Gesprächsangebote
• Arbeitstherapie
• Teilhabe am gesellschaftlichen Leben und  

Freizeitgestaltung



Therapeutische Gemeinschaft

Alle Tätigkeiten und Handlungen sind darauf ausgerich-
tet, Menschen dabei zu unterstützen, ihr Leben wieder 
selbst in die Hand zu nehmen und eigenverantwortlich
„aktiv zu werden”. Manche unserer Bewohner und Be-
wohnerinnen wählen die therapeutische Gemeinschaft 
als Lebensform. Hier können sie ohne Suchtmittel zu-
frieden Leben und Verantwortung in der Gemeinschaft 
übernehmen.

Andere Bewohner und Bewohnerinnen nutzen ihren 
Aufenthalt, um eine gesunde, solide Basis für eine  
Zukunft außerhalb der therapeutischen Gemeinschaft 
zu schaffen. Hat der Bewohner und die Bewohnerin die 
notwendige Stabilität erreicht, hat er  z.B. die Mög-
lichkeit, in den Bereich „Betreutes Einzelwohnen” zu 
wechseln. Hier besteht auch die Möglichkeit, weiter an 
der Arbeitstherapie teilzunehmen.

Haben Sie Fragen?
Bitte sprechen Sie uns an.
Wir beraten Sie gerne in einem persönlichen Gespräch!



Gruppen- und Gesprächsangebote

Baustein 1
Gruppen- und Gesprächsangebote
• Großgruppe
• Suchtgruppe
• Bewohnerteam
• Arbeitstherapiegruppe
• Gedächtnisgruppe
• Gott und die Welt – Kreis
• Sportgruppe
• Spaziergang, „Herrenrunde”

Baustein 2
Arbeitstherapie
• Hauswirtschaftlicher Bereich (Küche und Wäscherei)
• Kreativwerkstatt
• Schlosserei
• Schreinerei
• Möbelrestauration
• Garten

Baustein 3
Teilhabe am Gesellschaftlichen Leben  
und Freizeitgestaltung
• z.B. Kegeln
• Schwimmen
• Tischtennis
• Kickern
• Wandern
• Kino und Ausflüge aller Art
•Bauerntheater
•Fußballverein
•Schützenverein
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Hier finden Sie uns
Haus Königstein
Steinbergweg 2
92281 Königstein

Tel. +49 9665 86-16
Fax +49 9665 85-18

hauskoenigstein@deutscher-orden.de
www.suchthilfe-oberpfalz.de 

Die Ordenswerke

Der Deutsche Orden engagiert sich mit seinen 
Ordenswerken bundesweit in über 60 sozialen 
Einrichtungen. Über 3.000 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter kümmern sich täglich um die Bedürfnisse 
und Wünsche der ihnen anvertrauten Menschen in 
Häusern, Kliniken und Zentren für Senioren, Kinder 
und Jugendliche, Suchtkranke und Menschen mit 
Behinderungen.

www.ordenswerke.de

Helfen und Heilen

Haus Königstein ist eine Einrichtung der Eingliederungshilfe nach SGB XII 
§ 53 – 60 und von allen überörtlichen Trägern der Sozialhilfe anerkannt. 
Federführender Kostenträger ist der Bezirk Oberpfalz.


